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Puppenspieler machten den kleinen Patienten Mut 

Augsburger Puppenkiste war im Kemperhof zu Gast 
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KOBLENZ. Sie gilt als die beliebteste Marionettenbühne Deutsch-
lands: die Augsburger Puppenkiste. Nun war sie im Rahmen der fünf-
ten Hexal-Kliniktour in der Kinderklinik am Gemeinschaftsklinikum 
Kemperhof Koblenz zu Gast. Vier Puppenspieler erzählten den jun-
gen Patienten und Mitarbeiterkindern die Geschichte vom kleinen 
Känguru und dem Angsthasen. Unter dem Motto „Mit Herz, Kopf und 
Mut wird alles wieder gut“, entwickelte sich das Stück zur echten 
Mutmachgeschichte, die von den jungen Besuchern und ihren Beglei-
tern begeistert aufgenommen wurde und so manch einen vom Krank-
sein ablenkte. Im Anschluss gab es ausreichend Gelegenheit, das 
Känguru, den Hasen oder die Klapperschlange genauer unter die 
Lupe zu nehmen oder sogar anzufassen. 


